
 

  
   

     

 

 
 

  
 

 

  
  

 
 

  

 
 

  

 

 
 

 

 

   
 

 

                       
  

  
    

  

 

 

              
  

 

  
   

   

Durchführungs-Verordnung (EU) 2023/594 ASP 
Wildschwein 

Verbringen von Wildschweinefleisch und -erzeugnissen innerhalb und 
außerhalb der SZ I, II und III 

Art. 51, 52 VO 2023/594 – innerhalb und außerhalb der Sperrzone 

erlegte Wildschweine 

benannter 
Wildbearbeitungs-

betrieb 

privater 
häuslicher 
Gebrauch 

Vermarktung auch 
innergemeinschaftlich 

und ggf. Export möglich 

Vermarktung nur 
innerhalb von 
Deutschland 

virologische 
Untersuchung mit 
negativen Ergebnis 

risikominimierende 
Behandlung gemäß 

Anhang VII der 
Verordnung (EU) 

2020/687 

Genehmigung 

virologische 
Untersuchung mit 

negativen Ergebnis 1 

SZ I, II oder III 

SZ I 

Abgabe im 
Rahmen der 

kleinen Menge  
(Wild + Wildfleisch) 

benannter 
Wildbearbeitungs-

betrieb 

Wildkammer 
Jäger 

Genehmigung 

Art. 52 (1) 

Art. 51 
SZ II + III 

virologische 
Untersuchung mit 

negativen Ergebnis 1 

Art. 52 (2) 

benannter 
Verarbeitungsbetrieb 

Genehmigung 

Fleischverarbeitungs-
betrieb auf 

EZH-Ebene in SZ II/III 

nur national innerhalb 
der SZ II und III direkt an 

den Endverbraucher 

risikominimierende 
Behandlung gemäß 

Anhang VII der 
Verordnung (EU) 

2020/687 

Genehmigung 

verplombter 
Transport 

verplombter 
Transport Jäger 

Genehmigung 

bei Herkunft aus 
SZ II / III nur innerhalb 

der Zonen 

benannter 
Verarbeitungsbetrieb 

Wildkammer 
Jäger 

1 Ausnahme vom Erregernachweis 
möglich (privater häusl. Gebrauch und 
innerhalb Sperrzone [Art. 52 (3)]) 


